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Was wirkt eigentlich in der Beratung?  
Auf dem Weg zu einer allgemeinen Beratungstheorie 

 
 

 
 
Einleitend wird das Verständnis von Coaching als einem speziellen Beratungsformat vorgestellt und 
ein Vergleich zwischen den Interventionsformen Beratung und Psychotherapie skizziert, da im 
Folgenden auch auf Ergebnisse der Psychotherapieforschung zurückgegriffen wird.   
 
Während sich die Beratung (und Therapie) bislang weitgehend an sog. „Schulen“ (z.B. 
personzentriert, systemisch, lösungsorientiert) mit spezifischen Gesprächsstilen bzw. 
Interventionsmethoden orientierten, zeigen die Forschungsergebnisse, dass unterschiedliche 
Therapiekonzepte zu vergleichbaren Ergebnissen führen und die eingesetzten Methoden nur zu 
einem sehr geringen Teil die Ergebnisse erklären. Dies legt die Suche nach allgemeineren 
Wirkfaktoren nahe. Hierzu sind in den letzten Jahrzehnten verschiedene Modelle vorgelegt worden. 
Einige davon werden skizziert. Ausführlicher eingegangen wird auf ein eigenes Modell, das mit der 
Problemlösepsychologie und ihrem Phasenmodell sowie der Theorie der Selbstorganisation mit den 
daraus abgeleiteten Wirkprinzipien zwei (metatheoretische) Prozessmodelle miteinander verknüpft. 
So kann es gelingen, aufgabenbezogene und sozialbezogene Wirkfaktoren miteinander zu 
verbinden und damit den spezifischen Anforderungen der Gestaltung von Beratung gerecht zu 
werden. Eine solche Orientierung ermöglicht es Praktikern, verschiedene Beratungsmethoden 
theoriebezogen miteinander zu kombinieren. 
 
Abschließend werden darauf bezogen Anforderungen an die Coaching- bzw. Beratungsforschung 
formuliert, die sowohl die Input-, Prozess-, Output- und Outcome- Dimensionen umfassen sollte. Die 
Herausforderung besteht vor allem darin, die Interaktionsprozesse zwischen Beratenden und 
Ratsuchenden und nicht nur die Interventionen des Beraters oder die Erfahrungen des 
Ratsuchenden isoliert zu betrachten.  
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